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„Mit Bildern und Klängen  

Sprache lernen“ 
 

Kein Politiker, kein Vertreter von Industrie und Handel wird müde zu betonen, dass Bildungsgerechtigkeit für alle Kinder die 

erste Aufgabe unserer Gesellschaft ist und unsere wichtigste Zukunftsinvestition darstellt. Aber was überhaupt ist Bildung, 

und wer ist dafür verantwortlich? Ganz sicher ist Bildung ohne Lesekompetenz nicht möglich. Selbst ausschließliche Nutzer 

von technischen Medien müssen die Zeichen, die auf dem Bildschirm erscheinen, entziffern können. Die gute Nachricht ist: 

jeder Mensch kommt lesefähig auf die Welt. Aber man muss diese Fähigkeit üben, denn sie kann wieder verloren gehen. 

Jedes gesunde Kind ist von der ersten Stunde seines Lebens an mit all seinen fünf Sinnesorganen bemüht, seine Umwelt 

aufzunehmen, zu ordnen und im Laufe seiner Entwicklung in Sprache zu fassen. Bilderbücher sind hierfür als Begleitung 

unverzichtbar, weil sie die  Sprachentwicklung als Grundvoraussetzung für Lesefähigkeit unterstützen. Es gibt Bücher, die 

diesen Prozess optimal begleiten, aber es hängt von ihrer Qualität ab, ob sie so wichtig sind wie die Muttermilch, so gesund 

wie Obst und Gemüse, so lecker wie Himbeertörtchen, oder ob sie den Magen verderben. Es geht dabei um die Lesefähig-

keit von Bildern und um den Klang eines Textes, ob schon die kleinsten Kinder Bücher als glücklich machende Bereiche-

rung erleben, und in ihrem tiefen Unbewussten Bücher als zu ihrer Welt gehörig betrachten, oder ob sie langweilige 

überflüssige Gegenstände sind. 

In diesem Seminar wollen wir mit Ihnen ins Gespräch kommen und herausfinden, was Büchermacher dafür tun können, 

dass Bilderbücher für die Allerkleinsten zu echten Herzensbüchern werden? Wir werden geeignete Inhalte benennen und 

Kriterien zur kompositorischen, sprachlichen und bildnerischen Gestaltung dafür entwickeln. Wir, das sind professionell in 

der Pädagogik Tätige, mit Ihnen, die Sie an den Schnittstellen der Kinderbuchproduktion arbeiten, als Lektoren, Autoren 

und Illustratoren und natürlich auch als Verleger und Programmchefs. 

Dazu laden wir Sie herzlich nach Heidelberg ein. 

 

Themen: •   Stufen kindlicher Entwicklung  
•   geeignete Themen und Inhalte für die ersten Lebensjahre 
•   Qualität von Sprache und Textform 
•   Aussagekraft und Lesbarkeit der Bilder 

  

Wo:                  Heidelberg, Leanders Leseladen  (der Seminarraum wird noch bekannt gegeben) 
Wann:                Donnerstag, 27. Januar 2011, 11 - 18 Uhr (plus gemeinsamer Abend) 
                         Freitag, 28. Januar 2011, 9 - 15 Uhr 
 
Referenten:       Gabriele Hoffmann, Dipl. Paed. und Buchhändlerin 
                         Dr. Hans-Bernhard Petermann, Hochschullehrer PH - Heidelberg 

Ulrike Holzwarth-Raether,  Lehrerausbilderin Grundschule, Autorin Schule und  Lernen 
 

Seminargebühr:  585 € plus MWSt.  (incl. 1 Übernachtung und Verpflegung) 
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Anmeldung: Heidelberger Bilderbuch-Seminar  
„Mit Bildern und Klängen Sprache lernen“ 
27. und 28. Januar 2011 

         
 

 

Teilnehmer 

 

 

_________________________________ 

Name 

 

_________________________________   

Verlag 

 

_________________________________  _________________________ 

Straße       Privatadresse 

 

_________________________________  _________________________ 

Ort       Ort 

 

_________________________________  _________________________ 

Telefon/Fax      Telefon/Fax  

 

   

Verbindliche Anmeldung durch Überweisung der Seminargebühr von 585 Euro plus 19% MWSt     

auf das Konto bei der H+G Bank Heidelberg, BLZ 672 901 00, Konto-Nr. 65.7687.04.       

Bitte überweisen Sie erst nach Erhalt der Rechnung. 

___________________________________________________________________ 

Die Zahlungs- und Teilnahmebedingungen habe ich zur Kenntnis genommen. 

Sie beinhalten unter anderem, dass bei Rücktritt von dieser Anmeldung, gleichgültig aus welchem Grund, 30% der 

Seminargebühr fällig werden, wenn der Rücktritt bis vier Wochen vor Seminarbeginn erfolgt. Danach oder bei 

Nichterscheinen des Teilnehmers ist der volle Seminarpreis zu zahlen (es gilt das Datum des Posteingangs). 

Bei vorzeitiger Abreise besteht kein anteiliger Erstattungsanspruch auf die Teilnahmegebühren. 

  

 

 

 

Datum:     Unterschrift: 


